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BLUTARMER
ERSCHÖPFTE

Dr. Wander'saw
OVOMALTINI
bestes Frühstücksgefränk
M\in, allen Apotheken \-\

,%Büchse

frai,75

Küchenleinen etc.
Reiche Auswahl.
Billigste Preise.

Braut-
Aussteuern.

Jede Meterzahl
direkt ab unsern
mech. und Hand-

Webstühlen.

Leinenweberei,
(Xaiig-emlial Bern)

Müller & Co.,

I IF^F" Venus-Schönlieits-Milcli. |
1 Unübertroffen als vorzügliches Mittel zur Erhaltung der vollen Jugendfrische, ||j sowie zur sicheren Entfernung von Sommersprossen, Mitessern, Sonnenbrand, p.
je, Röte, gelben Flecken und allen Unreinigkeiten des Teints. - Venus-Schönheits- Ü
ja Milch wird bei längerem Gebrauch aiie Schönheitsfehler entfernen. Venu«- |j
p| SchönheitH-Milch kann sowohl bei Kindern als Erwachsenen angewendet wer- I
p den. Venua-Schönheits-Milch erfrischt nach Erhitzung «.Ermüdung die Haut. |
jfj Direkter Versandt per Nachnahme, per Flaçon zu Fr. 2.50 franko durch 1
p] die General-Verkaufsstelle : J. B. Bist, Altstatten (Schweiz). S

' BSg^Sg^gS^BjÔ^gi^^rJtnrOtSiaiJpIÏÏiJgïi^Oîii^FatnHBrnBïOlïïRimCiSlImOtïïStliTaOîBlmaGïSlBinlEBBïHltTp

Man ac/t/e

q auf den Nam

e)chulerr

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. Fr. 1.40
Mit Bromammonium, glänzend erproptes Keuchhustenmittel 1.40
Mit glycerin phosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems 2,
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche "

1.50
Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion ." 2.50
MitChinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen "

|.70Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen
des Säuglingsalter angewendete Kindernahrung 1,75

Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

Echte Berner-Leinwand.
Tisch-, Bett-,

0VO^^l.1-^Il
desks fMsluàaànk
<Ml> âilLN /^pottlLksN .-ì

^W^UWê

'/zVuà
^2.1,75

l<üollknlsinkn sts.
Rsisks àsw«.KI.
LillîKsbs?rsise.

öl'SUt-
kusstsusni,

dsds Alstsr^skI
diràt àì> nnssrn
inssk. nnd Hencl-

^vskstlikisn.

i.einenìveberel,
(I kì»^ei»ìlRk»I IZeru)

IVlllliel- â Lo,,

IëlSZZ^ZZWSZZUAZS^SZS^S^S^S^SSflr!ssiI>!sîîII!ífll!îWMîiII!IIûII?i!III!IIIleî!I0MII!siII0?i0InMI?i0Ei00MI0!î!II!í?îIII!I?I

â D^" Vvi»»^ ^«I»ônI»«itîîi-?IjIvI,. "HN6H ^
Di vnnksrti-oiksn «Is voii!üKlic1ios NittsI ?ur erksltung der vollen ^ugendfrleolie, D
^ sn^vis v.nr sieksron Ilniksi-nun^ von Zommersproesen, Vltessern, 8onnsnbrend, ss.

j-, kiöte, gelden l^lselcen uiiä eilen gnieinigkeltsn îles lelnts. — Vsnus-SvZiôîidsits- s
-2/ Aliloli wird ksi îënASî-e-n ksìn-auek elle Lekönlieitsfslilör entkernen. Venu«- IZ

Sokö»lieit«I-VIiIvd Icsnn sowok! ksi Zündern els ZZrvaokssnsn iìnxswsndst wer- D
Z den. Veirus-Lvdönlreits-Aljlod erfrievktnaekxirînànAnàinndnngdisIIà D
Z vîrelitsr Vsrsandt psi- àoZinîìinns, psi- ZZIâ^on izn ?r. 2.8V krsnleo dnrok D
N dis Osnsrâl-VsiìnnksstsZIe: R. Zîìst, áltstàtteia (Zokvsi^). I?

d^gn Zc/i,^

^ auf cien t<ZM

ZQliuleà

IVIit cisen, ssSKön Folrwìleds^nstîinds, Llsieksuekt, Liàrinnt gts. Ik-, i.4g
Il>1lt groniemmonium, Aldniisnd srproptss Zvsnekknstsninittel 1.4g
!^1îî g!^L6f'lk1jl!llI8p^l)N8âUI'6t1 8â!2!6N, ì)ôi ^i'3eìi0j)Li.inA à63 ^6rV6QS^3d6IH3 2.
!>1!t ?ep8Ín und gisstnse, xur HsbonA dsr VsrdiìnunAssokivâvks à

''
l.5g

IVIlt I.eberirsn und Ligelb, vsrdsnlieìists, woklselnnselrsndste Linulsion "
2.5gI^lì Llilnîn, ASASn nervöse üopk- und NàAsnsvkinsr^sn "
l.7g

AIs.1îoss,Q. Xeu6, init Aic)?8dem A6^en Vei'àuuiìA38t0i'UDA6ii
des SänAlinAsaltsr -TNAswsndots Xindsrnnkrun^ 1.7g

Wê" lli-. V/snclkp's IVIsIzl^uoköi- unc! I^1zl2lzonbon8.
Zîllìimlielistkàennts Ilnsteninittel, noek von îrsinsr Znàtion errsiekt. ÜbsisII ksutZieli.

Là àim-IâMà
Ilsek-, Lsii-.



Selbst schwere Fälle

Lungenkrankheiten
Keuchhusten
Scrophulose
Influenza

werden überaus günstig beeinflusst
und viele gänzlich geheilt durch das

Ilistosaii
von Dr. Fehrlin in Schaffhauseti.

Histosan
wirkt so appetitanregend, berühi-
gend und kräftigend auf den Orga-
nismus wie kein anderes Mittel.

Nur echt in Originalflaschen à
Fr. 4.—. In allen Apotheken er-
haltlich.

Din neu eingeführte handliche Stück-
form der Steinfels-Seifen, verbunden
mit ihrer unübertrolfenen Qualität, sind
der Grund der täglich sich steigernden
Nachfrage. Überall zu haben.

• Unterricht •
in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Masehinenschrei-
ben etc. erteilt gründlich
C. Â, 0. Gaüemaiiüs Handelsschule

Gessner- *7ftr»lob T Gessoer-
allee 50. MIM 1. alleeöO." Prospekt gratis. ——

sind die besten alkoholfreien

Tafel-, Erfrischungs- and Gesandheitsgetränke
der Gegenwart.

2 Teile Syiup und 8 Teile siedendes Wasser mit etwas Zucker geben einen feinen Grog.
Im Gegensatz zu den in Heft 10, Juli 1905, erwähnten „gesundheitschädlichen

Limonaden welchen Saponin, eine giftige Substanz, beigemischt wird, um sie
staik schäumend zu machen, enthält die Bilzbrause zu diesem Zwecke in ganzgeringem Quantum Gummi mousseux, ein ganz unschädliches Präparat.

Bilzsyrup, welcher aus Früchten, deren Zusammenstellung Geheimnis des
Einndeis ist, hergestellt wird, gibt als kohlensaures Getränk (Bilzbrause) verarbeitet
ein gesundes durstlöschendes Getränk, welches nicht nur von Abstinenten, sondernauch von Nichtabstinenten mit Vorliebe getrunken wird. Bilzbrause sowohl als Bilzsyruphabe ich in Folge der im Juli in Nr. 10 erschienenen Abhandlung nochmals unter-
suchen lassen, das Resultat war sehr günstig. Beide Analysen stehen zur Verfügung.

Kaspar Widerkehr, z, Schnee^, Spiegelte 21 Zurich.
Telephon 2280 Generalvertreter für den Kanton Zürich. Telephon 2280

8àt àm kàlîs

l-ungenki-Ankkeiten
Keuekkustkn
8ergpku!v8S
lnijukniA

'vercisn üderuus güustiK dseiiàisst
ullci viele Aà^lied Asdeilt âureìi clos

Ilistosan
voll o,-, ^kiirlin in LokaMsusen,

HÌ8t08Â»
virdt so appetitenreASuà, lzsrulri-
xsllà llllà drüktiAsocl ouï lien OrZs-
llisillus wie dein auâsrss Alittei.

î^llr sekt in Ovigillàlûâseilsll à
Rr. 4.—^ lu àllen .4.s>otl>à^n er-
dültlieli.

Oill lleu eillAsküdrts ìisllàliolis Ltüed-
lorm âsr Stsiukels-Seikell, verbunden
Mit idrsr lllllllzertrolkellen lZllâlitSt, sincl
clsr (Zruncl clsr tàAlieli sied steÍKSrllâsll
Usodlrs^s- ÜbsrsII 211 dslzsn.

ill Lolrönsodrsidsll, lZuedlüdrunA,
8tsll0ArspIrig, àlgsâillkllscdrsi-
ì>sll sto, erteilt Aitillàlieìi
L. à, l>. SgàMgimz gsiiâkl88Mk

Kessner. I ^ìessver.
»IleeSV. Ml lull l. à°S0-

l»r«speltt

sillà àls dsstsll àokolkrsisll

?skkl-, LàdimA- 11M KbSllMIikitsZetMdk
<it >'

2 ^?eils 8)^ru^i unâ 8 ^eile 3Ìeâen(l6s ^Vu336r niit ^uàei' ^6ì>6n einenleinen (?I'0A.à «ôKSllsà ^u àsll ill Rett 10, ^uli 190S, erâlltsll „gssllllàitsààlisllRullollsclen veledsll Luponill, sills Aiktigs 8uì>stâll^, dsiAsinisLlit ^virci, um sis
sîcìià 3enüuinsnl1 ^u ni3,eiien, enthält âie ôi1^ì)i'g.NL6 xu dienern ^v^eeiie in L^ânxAsrillAklll Huâlltum Lummi mousseux, sin Aîìll^ Ullsekâkllieliss Rrüxsrst,

^
ivelelisr uu3 ^rüeliten, âeren ^uLliinlnen3teIIunA Oretieiinnie des

l^innueiL ist, IieiAeLtellt ^vird) AÌì)t lìl3 1^0ìilen3aure3 (Getränt! (LiI^I)rau86) verurìzeitet
öill xssulläss ànrstlôsodsllàss dstâlll!, «-slolres niât nur von ^bstillSllìsll, sondern
anen von i>ie1it!idLtinent6n init Vorliede Aetrunlien ivircl. LÌI2Ì11AU86 30v?oìiI uÌ3 Li1^8vrup
NAve ien in I^olAe der iin duii in 10 ereeilisnenen ^ìiìzandluns noeiiinàl8 unter-Lllvdsll lusssll, às Résultât rvâr ssiir AÜnstig. Ssiäs àîìl^ssll stslrsll iillr VsrlÜAUllA.

kèì^Mi ^iàkà, SetiiikklikT, LviUklMk 21 /ûiià
lêlê^R 288l> UsQSl-Älvsrtrsts!- tür äsn Ts-nton ^üriod. ?eIeKljH zzgg



iConfectionär A.-G. Zürich IS00

« ("vorm. yl. ,S'c/W«Wer- iUï« Wer)

- Speziaihaus für Damenbekleidung
t-

Ü Damen-Kleiderstoffe, Damen-Confections, Damen-Wäsche, Leinen-
< nnd Baumwollwaren, Aus,Stenern.

I Spezialität: Damenkleider nach Mass innert 10 Stunden.
Oute Qualitäten. Billige Preise.

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

4 •/. Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder den
Inhaber ;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-
Vergütung bis auf Weiteres 3®/*% netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer.' Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich Ï
Tramhalteatelle I via-ä-via der Predigerkirche I

Mühlegaaae | fi Minuten vom Hauptbahnhof | " *
Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

Jelmoli sa
Zftricli

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

««sere öfifc Ö#/ Iter-

magasins llfillDOSi S.A.

Doàtionâi' â.-L.Äi'ieli i M
« svo.m, .1 ^o/têatte^-^ìtintîe.

^ 8pe?islkau8 für vsmenbeklsiliung

Vamvu-Iileiàvrstolkv, Vallikn-Lonkeetions, I>anieu->Vii8<;de, I^eineii-
^ nuà LauinivoüisilrvN) Aussteuern.

Lxe^iâîtt: vawenkleiäer nued Sìuss ûìusrt 10 8tuvdeu.
vuto yuàlitâten. Lillixe Vrstss.

Lokvàeàke Krec1itsn8tglt
Xiiiiel» — lîasvl — <A«,»L — 8t. (xkìllviì.

4 °/g DdllgâîîvNKN, 3 Fsdre kest, ausgestellt suk àen liAmsn oäer äsn
Indsder;

8paroinlagvn bvî unsvrsr lZspositsnIcassS gegen Linlsgsdekte, ^ins-
Vergütung dis sut weiteres 2^/4 °/a netto, Rüedssdlung dis
?rk. 1000 xsr lìlonst odnv Xünüigung unà odno 2insvsrlust;

TtallIIiâMMSf.' Vermietung von Lodrsnkkâedern »n ?rivsts kür àuk-
dovsdrung von V^ertssoden;

/ìukds«àung unö Vsi'vslwng von ^oilpspiorsn, Vermittlung von
Texitîànlegen, delàeedssl ete.

La.dSa.n8ta.I5 Dilü1il6Aa.3Z6 25, Mrià I
?remd»ItvsteUo I vl»-à-v1» âor?roâigork!rode I <,»»»Llàlex»»»» j S Illtnutsn vom L»uxtkg.Iinüok j - ex o

^IIv ^rteo kâàr Lest àAàdtàs KesetSkt

.°^2. ^»I»Ii
Grösstes ^ortimelilslnìiis (1er 8( Inveix

Ve/'/an^e« ^/s «Kse/'e «^a/a/oFS, à as/ î^e/'-

/a«^e» ^a//F »«t/ />a«eo ^«Fssa«â K?s/'à.

msgà ^ I
8 ».



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder sowie blutarme, Bich matt fühlende und nervöse, über-

arbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Dr. Hommel * Haematogen
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

BV** Man verlange jedoch ausdrücklich das echte ,.Dr. Hommel's" Haematogen
und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "W

A/acÄsfeÄeriei einige ärzffo'cAe ffufacAtew, «owôff die« dar JeacÄräniSa

ifaim gesfatfef .•

„Ich habe Hommel's Haematogen vielfach verordnet. Der Erfolg zeigte sich
eigentlich sofort, indem Appetit und Verdauung angeregt und das Allgemeinbefinden
der blutarmen und entkräfteten Patienten sich ganz überraschend besserte. Von
allen Eisenpräparaten, die im Gebrauche sind, hält keines auch nur annähernd eine
Konkurrenz mit dem Hommerschen Haematogen aus. Das Haematogen stellt durchaus
nicht allein ein Präparat vor, welches Anämischen als blutbildendes Mitfbi zu em-
pfehlen ist, sondern durch seine appetitanregende Eigenschaft fördert es den ganzen
Stoffwechsel, daher ich es denn auch gerade bei nervös-reizbaren Individuen ganz
besonders vorteilhaft wirken sah. Vielfach habe ich Haematogen Hommel rhaehi-
tischen und heruntergekommenen Säuglingen verordnet, stets mit dem zufrieden-
stellendsten Erfolge. Vertragen wurde es stets ohne alle üblen Nebenerscheinungen,
wie sie fast allen Eisenpräparaten mehr oder weniger anhaften."

(Privatdozent Dr. med. K. Baron Budberg in Dorpat.)
„Haematogen Hommel bewährte sich auch in der diesjährigen Ferienkolonie

als ganz unvergleichliches Kräftigungsmittel von hervorragend blutbildender Wirkung.
Die Zöglinge nahmen Ihr Haematogen sehr gerne. Die günstige Wirkung auf den
Organismus trat nach kurzer Zeit deutlich zu Tage, indem die Esslust wuchs und
das Allgemeinbefinden sich bedeutend besserte. — Auch heuer konnten wir mit
Freuden nach Schluss der Koloniezeit sehr namhafte Gewichtszunahme und vorzüg-
liehes Aussehen bei den mit Haematogen Hommel bedachten Zöglingen feststellen."

Für die Brünner Ferienkolonien
der Sektion Brünn des mähr.-schles. Sudeten-Gebirgs-Vereins

Der Vereinsobmann: Der Koloniearzt :

Dr. Krumpholz. Dr. Lorenz.
Dr. med. Grekow, Merv (Transkasp. Gebiet), schreibt am Schlüsse eines längeren

Gutachtens: „Daher begrüsse ich in Haematogen Hommel mit Freuden ein Präparat,
das für unsere Gegenden, wo infolge Malaria viel Blutarmut und Appetitlosigkeit vor-
kommt, ganz unschätzbaren Wert besitzt."

„Ich habe Hommel's Haematogen mit sehr gutem Erfolge bei meinen beiden
Kindern (Zwillingen im Alter von V* Jahren) angewandt. Namentlich das eine von
ihnen, das erheblich in der Entwicklung zurückgeblieben war, blühte unter dem
Gebrauche des Präparates förmlich auf und nahm innerhalb eines Monats 2 Pfund zu."

(Dr. med. H. Goldschmidt, Breslau,)

1 IV arnung vor Fälschung
Man verlange ausdrücklich „Dr. Hommel's"
Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

Nicolay & Co., Zürich.

Lolltvâolillvlie, in dsr OlltviàlllllA oder dsim Osrnsll nuriieddlsidsods
àtnàer sovie lzlutarrve, sià watt küdlsllds o»d nervöse, iidsr-

ardsitsìe, lsiàt orrs^dars Hrvàvdsens gsdsll Alters

Asdrallàvll aïs ivraftÍAUll^smittel wit grossem lirlolZ

llr. Hommvl^ n»màt«Ki>
ver ^xpettt erw»oàt, Sie ß^eistixen nnà Irörxerltvlien ^ràkte
werden resod xvdoden, das Vesaint-Xvrvens^stein gestärkt.

VV àll vsrlallAs ^'sdoà àllsdriiàlià das eobte ,.vr. Rommel's" liaematogen
llllà lasss sià veille dsr vislen àsdakmllll^sll alltrsdsll. ^WW

^/aokàksnck àîAS arstêt'e^s «vîostt «Äs« <isr èsso^ràits
^êaum Asàttst.'

„là dads llommsl's llasmatvASll visliaà verordost, ver Lrloig reigle sîok
eigentliob sofort, illdsm Appetit «111à Vsrdauull^ allAsrsAt Ulld das ^.llASmsilldàlldsll
dsr dllltarmsll llllà ôlltdrâltstsll Oatislltsll sià ^sirn iidsrrasàslld dssssrts. Von
eilen Eisenpräparaten, dis îm Vebrauobe sind, kalt keines auvk nur annäkernd eine
Konkurrenz mit dem ltommàsàen liaematogen sus. Oas llasmato^ell stellt dllràaas
irisdt sllsill sill Oräparat vor, vslàss ^llêìmisàsll sis dlntdildslldss àlittkt eu vm-
pisdlsll ist, sondera darà ssias axpstitâllrsASllds Oigsllsàalt fördert ss den Asaasa
Ltoikvsàssl, dadsr là es dsllll aaà Agrads de! llsrvôs-reiàsrell IlldividllSll gâll?
dssvlldsrs vortsildalt virdsa sad. Vislksà lieds ià llasmatogen llommsl rdaedi-
tlsàsll ulld dsrulltsrAàommsllSll LáuAlillASll vsrordast, stets mit dem imfrisdeu-
stsllölldstsll Orioles. VsrtràKSll vurds es stets odlls nils üdlsll dlsdellsrsedsinunAsv,
vis sis fast llllsll dlissllpräxaratsll msdr odsr vslliZor andaitell.^

(privatdorent vr. med, X. Karon kudberg m vorpat.)
„IlasmatoZöll llommsl devädrts sià aaà ill der diss^ädriASll ?srisllkolonis

ais ganr unvergleivklivkes Kräftigungsmittel voa dsrvorraAklld billtdildsader liVirdllllg.
Ois ^öglillAS llàmsll Idr llasmatoASll ssdr Zeras. Ois KllllLtÍAS lîVirdllllA auk dsll
OrAàllismus trat llaà dorxsr ^sit dsatlià 5u ?aZs, illdsm dis Osslllst vriàs rmd
das ^IlAsmsilldsLlldsll sià dsdslltslld dssssrts. — Äued dsusr domatsn vir mit
Orsudsll llaà Lodlllss dsr llolordsasit ssdr llàmdaiìs tlsviàts^Ulladms und vor^ÜA-
lisdss ^llsssdsll dsi dsll mit IlaematoASll llommsl dsdaàtsn ^ößlillAsn lsststsllsv."

für die kriinner lerienkolonien
der Sektion krünn des mäkr. sàles. Sudeten-Lebirgs-Vereins

Oer Vsrsillsodmsllll: Der ^olomsarà:
vr. Xrumplioir. vr. dorenr.

vr. med. krekov, lì^erv (Iràllsdllsx. Llsdist), sàrsibt em Ledlnsss smss lâllAsrsu
Oààtslls: „voller begrüsse ià in ìtsemoiogen llommei mit freuden ein fràporot,
dos für unsere Legenden, vo infolge Usisris viel Llutormut und Appetitlosigkeit vor-
kommt, gonr unsodötrbsren l^ert besltrt."

„là dads Ilommsl's IlosmstoASll mit ssdr Zutsm OrkolZs dsi meinen beiden
Kindern (2villir>ASll im ^.ltsr voll dàrsll) llllAsvlllldt. ltsmentlicb dos eius voll
idllSll, dos srdsdlied ill dsr lllltviàlllvA ollriiàAedliedell vor, blüktk unter dem
Lebrsuàe des Präparates förmliob auf uad rmdm illllsrdald smss ^lonats 2 ?kalld 2u."

(vr. med. li. Koldsàmidt, vreslau.)

î ZfMllg l/lll sàllW Nall vsrlallAs ausdrûàlied „Or. ^onullsl'»"
IlasmatoASll lllld vsiss llaodadmllllAsll arrrilà.

Moolâzr ^ (?o., Tûrià.
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